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Vizebürgermeister Michael Schandl, Landtagsabgeordneter DI Willibald Eigner und die Bürgermei-
sterin von Wolfsgraben, Claudia Bock überreichen Bürgermeister Schmidl-Haberleitner das „50-er 
Bild“ mit den Unterschriften aller Anwesenden.
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pressbaumder
Die Gemeindeinformation der Volkspartei Pressbaum

Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleiner

50. Geburtstag
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner wurde am 23. Februar 2011  um 6:30 
Uhr von seinen Parteifreunden, der Pressbaumer und Rekawinkler Feuerwehr 
mit Orgelmusik, Folgetonhorn und Sirene lautstark geweckt und auf einen Trak-
toranhänger samt seiner Gattin in das Gasthaus Lindenhof zu einem Frühstück 
und einer kleinen Feier transportiert.
Mehr davon auf Seite 19

Das im Jahre 1850 gegründete Kaufhaus 
Rudroff, welches sich seit ca. 100 Jahren 
in Familienbesitz befindet, wird umgebaut. 
Harald SEITER, der neue Besitzer, möchte 
sein Geschäft völlig neu gestalten und es 
den modernsten Erfordernissen anpassen.
Mehr davon auf Seite 18

Die Pressbaumer Hauptschule war, auf 
Grund der geringen Schülerzahlen in den 
letzten Schuljahren, von der Schließung 
bedroht. Um den Schulstandort zu retten, 
entwickelte die Gemeindeführung eine 
Lösung.
Mehr davon auf Seite 6-7

Das Kaufhaus Rudroff 
baut um

Pressbaum bekommt 
Höhere Lehranstalt

Pressbaumer Bürgerball 
ein voller Erfolg

Der Pressbaumer Bürgerball – der Höhe-
punkt der Ballsaison in der Marktgemeinde 
– war wieder ein voller Erfolg. An die 200 
Tänzerinnen und Tänzer erfreuten sich 
einen Abend lang an guter Unterhaltung und 
hervorragender Tanzmusik.
Mehr davon auf Seite 8-9

Dadurch wird es unserer Gemeinde möglich 
sein, einige für das Jahr 2011 geplante 
Projekte leichter umzusetzen. 
Mehr davon auf Seite 15

Teile von Pressbaum 
ohne Wasser
Auf Grund eines Wasserrohrbruches, 
welcher vermutlich durch 
Minustemperaturen verursacht wurde, 
waren einige Ortsteile vorübergehend 
ohne Wasser.
Mehr davon auf Seite 2
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Termin Ankündigung
Der Gemeindeparteitag der VP Pressbam findet am 12. April 2011 im Gasthaus Lindenhof um 19:30 Uhr 
statt. Mit dabei ist unser Bezirksparteiobmann des Bezirkes Wien/Umgebung, NÖ LAbg. und Generalsekretär 
des ÖAAB Mag. Lukas Mandl.

Venedigerbrücke soll nach Abbruch 
neu gebaut werden
Wie bereits berichtet, musste die 

Venedigerbrücke nach einer 
schriftlichen Beschwerde über den 
schlechten baulichen Zustand seitens 
der Bevölkerung, und einer darauf fol-
genden Überprüfung durch einen un-
abhängigen Sachverständigen, aus 
Sicherheitsgründen gesperrt werden. 

Nach Abwägen der  verschiedensten 
Lösungsmöglichkeiten wurde vom 
Bauausschuss ein einstimmiger Be-
schluss gefasst,  die bestehende Brü-
cke samt Fundamenten abzubrechen 
und durch eine gewölbte Holzbrücke 
zu ersetzen. 

Diese Empfehlung des Bauausschus-
ses wird am 29.03.2011 dem Gemein-
derat zur Beschlussfassung vorgelegt.  
Nach der Beschlussfassung im Ge-
meinderat und der erfolgten Auftrags-
vergabe wird die neue Brücke voraus-
sichtlich Ende Mai 2011 benützbar 
sein.
Kostenschätzung (netto) für die Ve-
nedigerbrücke:

•	 Abbruch bestehender Fundamente 
Euro 6.000,-

•	 Fundamente neu herstellen 
Euro15.000,-

•	 Brückentragwerk Euro 21.000,-
Gesamtkosten inkl. Statik, wasser-
rechtliche – Einreichung, ÖBA, Kollau-
dierung: Euro 50.000,- (netto)

In großen Teilen von Pressbaum kein Wasser.                                                                                                       
Aufgrund  extremer Minustemperaturen  platzte knapp vor Weihnachten 
eine Wasserleitung, wodurch größere Teile von Pressbaum nicht mehr mit 
Wasser versorgt werden konnten. Nach intensiver Suche konnte schließ-
lich der Wasserschaden mit der altbewährten Horchmethode im Bereich 
„An der Viehoferin“   lokalisiert werden.  Die notwendigen Reparaturar-
beiten wurden am 23. und 24. Dezember durchgeführt. Ein herzliches 
Dankeschön an die beteiligte Firma sowie an unseren Wassermeister Tho-
mas Bruckner für die schnelle Behebung des Schadens. 
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In den folgenden Beiträgen haben Sie 
wieder die Möglichkeit, sich über die 

wichtigsten Geschehnisse der letzten 
Wochen zu informieren. 
Schulgründung:
In Kooperation mit Vertretern der 
Schulstiftung der Erzdiözese Wien ist 
es gelungen, das lokale Ausbildungs-
angebot  zu erweitern und in den 
Räumlichkeiten der Interessensorien-
tierten Mittelschule (ehemals Haupt-
schule Pressbaum) eine „Höhere 
Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe“  
unterzubringen.
Morgenstau:
Gleichzeitig mit den Schulverhand-
lungen erfolgten auch Gespräche mit 
der Erzdiözese Wien betreffend einer 
Lösung des täglichen Morgenstaus, 
der nicht unwesentlich durch den Zu-
bringerverkehr zum Sacre Coeur aus-
gelöst wird. Die Verantwortlichen der 
Erzdiözese Wien sind sich des Pro-

Sehr geehrte Pressbaumerinnen!
Sehr geehrte Pressbaumer!

blems durchaus bewusst und auch 
an einer zukunftsorientierten Lösung 
interessiert. Angedacht ist unter an-
derem, die Zufahrtsstraße zum Sacre 
Coeur über den Klostergrund  bis zur 
Weidlingbachstraße zu verlängern und 
die Klostergasse (Privatstraße des 
Sacre Coeur) im Schulbereich als Ein-
bahnstraße zu führen.
Rechtsabbiegespur:
Von der Marktgemeinde Pressbaum 
wurde entlang der Hauptstraße von der 
Firma Hofer Grund für eine Rechtsab-
biegespur angekauft. Wir hoffen, dass 
es durch die angestrebte Paketlösung 
zu einer Entspannung der morgend-
lichen Verkehrssituation im Bereich der 
gesamten Hauptstraße kommen wird.
Bei Problemen oder Fragen stehe ich 
Ihnen, wie bisher, in meinen Sprech-
stunden, welche jeweils am Dienstag 
von 17.00 – 19.00 Uhr und am Mitt-
woch von 08.30 – 10.00Uhr stattfin-

den, zur Verfügung. Selbstverständlich 
bin ich auch telefonisch (0664/ 83 69 
177) oder per E-Mail (josef.schmidlha-
berleitner@pressbaum.gv.at) für Ihre 
Anliegen erreichbar. 

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Direktorin mit Herz tritt in den Ruhestand

Bild von links nach rechts: GGR Irene Wallner-
Hofhansl, Frau HS-Dir. Hartmann, Herr Bgm. Josef 
Schmidl-Haberleitner, Frau VS-Dir. Adele Körner, 
Herr Bezirksschulinspektor Alois Denk, Frau Dipl. 
Päd. Agathe Köllner

Nach über 4 Jahrzehnten im 
Schuldienst tritt Frau Direk-

tor Adele Körner in den Ruhe-
stand und übergibt eine gut be-
stellte Volksschule Pressbaum 
an ihre Nachfolgerin Frau Dipl. 
Pädag. Agathe Köllner. Zahl-
reich erschienene Ehrengäste 
aus dem Bildungsbereich und 
aus der Politik würdigten die 
Verdienste von Frau Adele Kör-
ner als Direktorin und als Leh-
rerin und dankten ihr für ihre 
langjährige Tätigkeit.  Die Worte 
aller Festredner drückten groß-
en Respekt vor den Leistungen  
einer vorbildlichen Schulleiterin 
aus und skizzierten ein Bild, das 
alle Facetten eines beruflichen 
Lebenswerkes aufzeigte. Frau 
Direktor Körner wurde wegen ih-
rer demokratischen Einstellung, 
ihrer Menschlichkeit und Wil-

lensstärke von allen geschätzt. 
Ihre Hilfsbereitschaft , der Glau-
be ans Gute, unermüdlicher 
Einsatz für die Schule, Kollegia-
lität und Freundlichkeit sind nur 
einige Eigenschaften, die Frau 
Dir. Körner auszeichnen.  Den 
Auftrag der Erziehung im Blick-
punkt, suchte sie stets konstruk-
tive Lösungen zum Wohle der 
Schule. Die musikalische Um-
rahmung des Festaktes durch 
die Musikschule Oberes Wiental 
unter der Leitung von Frau Mag. 
Zöberl machte diesen Festakt 
zu einem besonderen Erlebnis 
für einen großartigen Menschen. 
Großer Dank für ihre Leistun-
gen und die besten Wünsche 
für ihren neuen Lebensabschnitt 
begleiten diese „Direktorin mit 
Herz“ in den Ruhestand.

Volksschule Pressbaum

Venedigerbrücke soll nach Abbruch 
neu gebaut werden
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Abwechselnd beraten Frau Mag. 
Soz. Heidemarie Haberleitner und 
Dipl. LSB Christa Mandl 
zB.: Psychosoziale Beratung, Unter-
stützung bei der Erstellung von di-
versen Anträgen

Termine:
24.03.2011, 28.04.2011, 26.05.2011, 
28.07.2011, 25.08.2011, 22.09.2011, 
27.08.2011,24.11.2011, 22.12.2011

Sozialsprechstunde im Rathaus
Anonym – verschwiegen – kostenlos

Jeden 4. Donnerstag im Monat von 09.00 –10.00 
1. Stock, kleiner Sitzungssaal

Mutter-Eltern-Beratung
1.) Was ist das?
•	 Im Rathaus Pressbaum, gleich 

ebenerdig neben dem Wintergar-
ten, gibt es schon seit vielen Jah-
ren die „Mutterberatung“. 

•	 Das ist ein Ort, an dem eine ver-
sierte Säuglingsschwester und 
eine erfahrene Ärztin die Babys 
und Kinder bis etwa Schuleintritt 
wiegen und Messen, alle Fragen 
rund ums Stillen beantworten, ein 
offenes Ohr für alle erdenkliche 
Fragen haben.

2.) Kostet das was?

•	 Dieses Angebot vom Land NÖ ist 
für alle Besucher/innen kostenlos 
und es ermöglicht, bei regelmä-
ßigem Besuch, eine Gedeih und 
Entwicklungsbeobachtung des 
Kindes.

•	 Ganz nebenbei lernen sich jun-
ge Eltern / Mütter kennen,  auch 
schon jüngste  Babys können so-
ziale Kontakte mit Gleichaltrigen 
knüpfen!

3.) Wer kann da kommen?

•	 Das Angebot ist für alle aus den 
Gemeinden Pressbaum, Tullner-
bach und Wolfsgraben gedacht.

4.) Wann ist die Mutterberatung?

•	 Jeden 4. Donnerstag im Monat  
um 13.30 Uhr

Die Termine für 2011: 
•	 24.03,28.04,26.05, Juni entfällt 

(Fronleichnam),28.07.,August 
entfällt( Urlaub), 22.09, 27.10, 
24.11, 22.12.2011

•	 Mit den Worten einer Mutti: „Ich 
komme mit meinen Kindern ger-
ne in die Mutterberatung, denn 
es herrscht eine entspannte, 
fröhliche Atmosphäre .“

GGR Irene Wallner -Hofhansl

Besichtigungstour zu Solaranlagen, Biomasse-Heizungen 
und Sanierungsobjekten
Das Klimabündnis Oberes Wiental lädt wieder ein zur kostenlosen Besichti-
gungstour am Sa., 9.4. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Dabei können Sie So-
lar- und Biomasse-Anlagen hautnah erleben und die Betreiber zu deren Er-
fahrungen befragen. Wir bitten um Anmeldung unter 0699-88-46-87-94 und 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Klimabündnis-Flohmarkt
Die Flohmarkt-Saison startet wieder! Der erste Termin ist Sa., 9.4. in Tullner-
bach vor dem neuen Gemeindezentrum. 
Anmeldung unter 0650/50 50 032 od. melitta.kubista@aon.at

Da feiern unsere Florianijünger gerne mit! Anlässlich des Jubiläums „10 Jahre 
Rudi Dräxler Immobilen“ setzt der erfolgreiche Unternehmer einen  besonderen 
Akzent. Anstelle aufwendig sich selbst zu feiern, unterstützt er die Jugendarbeit 
der Feuerwehren in unserer Region mit 10.000 Euro. Die Vertreter der Floriani-
jünger gratulierten und nahmen  den Scheck von Mag. Irene und Rudi Dräxler 
erfreut entgegen. Mit dabei  auch Daniel Dräxler, der selbst im Nachwuchs der 
Feuerwehr Pressbaum aktiv ist. 

Feuerwehr feiert mit:
10 Jahre Rudi Dräxler Immobilien
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UND VERMITTLUNG

Der Tour-Stopp in PRESSBAUM
findet am Samstag, 4. Juni 2011, 
von 10:00 - 12:00 Uhr im Restaurant Lindenhof 
Hauptstraße 89, 3021 Pressbaum statt.

"Wir sind vor Ort am Wort" ist das Motto einer Tour von Lukas Mandl, Abgeordneter für den Bezirk 
Wien-Umgebung und Bezirksparteiobmann der ÖVP. 

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter der ÖVP laden die Bürgerinnen und Bürger zu 
Snacks mit dem Bezirksparteiobmann ein. Mandl steht den Gästen Rede und Antwort zur regionalen 
und überregionalen Politik.

"Ich bin auf Tour, nicht um den Mund offen zu haben, sondern um zwei offene Ohren zu haben. 
Ich will zuhören, persönliche Anliegen und politische Meinungen unserer Gäste aufnehmen", erklärt 
Lukas Mandl von der ÖVP Wien-Umgebung.

EINLADUNG

Bei uns in Pressbaum am 4. Juni: „Wir sind vor Ort am Wort“

Am Nachmittag 

kommt LAbg Mag. Lukas Mandl 

mit Bernhard Fibich zu unseren 

Kindern nach Pressbaum

unter dem Motto 

„für alle  Generationen etwas“

am 4. Juni 2011
im Pfarrsaal Pressbaun
Beginn 15.00 Uhr
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Die Pressbaumer Hauptschule war, 
auf Grund der geringen Schülerzah-
len in den letzten Schuljahren, von 
der Schließung bedroht. Um den 
Schulstandort zu retten, entwickelte 
die Gemeindeführung zusammen 
mit der Schulstiftung der Erzdiöze-
se eine Lösung, die nicht nur die 
Auslastung des Gebäudes sichern , 
sondern auch durch Installierung ei-
ner neuen, hochwertigen Schultype 
das Angebot in der Schulgemeinde 
Pressbaum deutlich heben soll.

Es ist der zwölfte Schulstandort der 
Erzdiözese und stellt eine eigene 
Schule, unabhängig vom ebenfalls 
in Pressbaum ansässigen Institut 
Sacré Coeur dar. Geplant sind zwei 
Klassen je Schulstufe, was – da die-
se Schultype über fünf Jahre läuft 
– zusätzlich zehn Klassen mit sich 
bringt.

Pressbaum bekommt Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe (HLW)
Am 26. Jänner genehmigte der Gemein-
derat der Marktgemeinde Pressbaum 
einstimmig und am 31. Jänner 2011  
der Schulausschuss der Hauptschule 
Pressbaum (nunmehr Interessensorien-
tierte Mittelschule) die Erweiterung der 
Schule um eine Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe. Schwerpunkt der 
Schule werden einerseits Europäische 
Fremdsprachen und andererseits Medi-
eninformatik sein. Diese Lehranstalt wird 
parallel zur weiterhin bestehenden inte-
ressensorientierten Mittelschule (Haupt-
schule) der Marktgemeinde Pressbaum 
betrieben. Der Betreiber ist die Schulstif-
tung der Erzdiözese. Damit erhalten die 
Schüler der IMS Pressbaum  eine neue 
Perspektive und können direkt an der 
Schule ihre Ausbildung in einer Schul-
form mit Matura fortsetzen. Die Gemein-
de erwartet sich dadurch einerseits die 
Absicherung zur Fortführung der Haupt-
schule, und anderseits die Auslastung 
des Gebäudes. Die Interessensorientierte Mittelschule IMS in Pressbaum.

Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner und der Geschäftsführer der Erzdiözese, Wilfried 
Bischur, beim Unterzeichnen des Vertrags zur Gründung der „Höhere Lehranstalt für wirt-
schaftliche Berufe in der IMS Pressbaum.
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9 -  19 UHR

Der Abschluss der HLW, mit Matu-
ra, berechtigt zum Besuch einer 

Hochschule oder Universität. Weitere 
Synergieeffekte ergeben sich, obwohl 
beide Schulen voneinander unabhän-
gig sind, durch Kooperationen mit dem 
Institut Sacré Coeur, das gleichfalls 
von der Schulstiftung der Erzdiözese 
betrieben wird.

Der Vertrag mit Schulstiftung der Erz-
diözese wurde am Donnerstag dem 
27. Jänner mit der Leiterin des Inter-
diözesanen Amtes für Unterricht und 
Erziehung, Dr. Christine Mann, und 
dem Geschäftsführer der Erzdiözese, 
Wilfried Bischur, ausverhandelt. Am 
Montag, dem 31. Jänner wurde jetzt 
die beabsichtigte neue Lösung mit 
Geschäftsführer Wilfried Bischur und 
Bürgermeister Schmidl-Haberleitner im 
Schulausschuss vorgestellt und geneh-

migt. Jetzt fehlt nur noch die Genehmi-
gung des Unterichtsministeriums.

„Diese beabsichtigte Lösung rettet 
nicht nur unsere Hauptschule, sondern 
würde auch das schulische Angebot 
der Schulgemeinde Pressbaum auf 
das vortrefflichste abrunden“ so Bür-
germeister Josef Schmidl-Haberleit-
ner. „Und mit der Schulstiftung der Erz-
diözese hätten wir einen Partner, mit 
dem wir schon in allen gemeinsamen 
Belangen des ebenfalls in unserer 
Gemeinde ansässigen Instituts Sacré 
Coeur bestens zusammenarbeiten. Im 
Übrigen wurde die Hauptschule Press-
baum (IMS) bei ihrer Errichtung bereits 
so großzügig dimensioniert, dass jetzt 
nur geringfügige  Umbauten und Er-
gänzungen notwendig wären“.

GR Ing. Kurt Heuböck

Präsentation des Vertrages durch den Geschäftsführer der Erzdiözese, Wilfried 
Bischur, und die Mitglieder des Schulausschusses oberes Wiental. Von links: 
Bürgermeisterin Claudia Bock (Wolfsgraben), Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner (Pressbaum), Wilfried Bischur (Erzdiözese), Bürgermeister Johann No-
vomestsky Tullnerbach), GGR Josef Wiesböck (Pressbaum)  und GR Ing. Kurt 
Heuböck (Pressbaum).

Zeit schenken
Machen Sie mit beim
ehrenamtlichen Besuchsdienst 
des Hilfswerks Wiental!
Wenn Sie gerne älteren Menschen
Gesellschaft leisten möchten, 
z.B. mit

•	 einem gemeinsamen Spiel
•	 von früher und heute etwas 

erzählen
•	 etwas vorlesen
•	 zuhören
•	 oder ganz einfach nur da sein

dann rufen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie!

Nähere Infos beim 
Hilfswerk Wiental:

Herr Christian Müller, 
Tel.: 0676 / 7731800
Frau GR Jutta Polzer, 
Tel.: 0676 / 6334550
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Pressbaumer Bürgerball – ein voller Erfolg

v.l.  GGR Irene Wallner-Hofhansl, GGR DI Josef Wiesböck, Gerhard Wagner, Bgm. Claudia Bock, Landtagsabgeordneter Willibald Eigner, Dr. Elisabeth Sch-
midl, Bgm. Josef Schmidl -Haberleitner, GR Ing. Kurt Heuböck, GGR Maria Auer, Landtagsabgeordneter Lukas Mandl, Vizebürgermeister Michael Schandl.

Der Pressbaumer Bürgerball – der 
Höhepunkt der Ballsaison in der 

Marktgemeinde – war wieder ein vol-
ler Erfolg. An die 200 Tänzerinnen und 
Tänzer erfreuten sich einen Abend 
lang an guter Unterhaltung und hervor-
ragender Tanzmusik.

Nachdem in den letzten Jahren eine 
gewisse Ballmüdigkeit der Pressbau-
merinnen und Pressbaumer zu be-
merken war, konnte dieser Trend beim 

heurigen „Bürgerball“ gestoppt werden. 
Das Ballkomittee unter Leitung von Lisi 
Szerencsics hatte dafür aber auch ein 
buntes Programm zu bieten und mit 
der bewährten Tanz-Band „wake up“ 
wirklich die Pressbaumer zum „Aufwa-
chen“ gebracht.

Dabei hatte es gar nicht gut begon-
nen: Durch eine Grippewelle wurde 
die, von der Tanzschule „Immervoll“ 
vorgesehene Eröffnungsformation so 

dezimiert, dass eine konventionelle 
Eröffnungsquadrille nicht möglich war. 
Kurz entschlossen übernahm die für 
die Mitternachtseinlage vorgesehene 
Gruppe auch die Eröffnung und bot mit 
ihrem „Eröffnungswalzer“ eine perfekte 
Darbietung, voll Schwung, Eleganz 
und Romantik, die manchem Ballbesu-
cher die Bemerkung entlockte „… am 
Opernball ist´s auch nicht besser!“
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Zügig ging´s dann weiter und auch die gute Musik-Band 
„wake up“ brachten, hervorragend gespielt, genau die rich-
tige Tanzmusik-Mischung, sodass für jede und jeden genug 
für seinen Geschmack dabei war. Für Abwechslung war in 
der Kellerbar gesorgt, wo, neben der Möglichkeit zum Rau-
chen, auch ein nimmermüder Disc-Jockey alles spielte, was 
besonders die Jugend an Musik verlangte. Die Stimmung 
war „top“.

Weiterer Höhepunkt war dann die Mitternachtseinlage, mit 
einer tänzerischen Rundreise über die Kontinente, sowie die 
große Mitternachts-Tombola. Diese Tombola, sonst immer 
eine eher langwierige Sache, wurde durch die Organisation 
und Moderation von Lisi Szerencsics und Uschi Niemeczek
zu einem kurzweiligen „Feuerwerk“. Neben wertvollen Preisen 
und einer Vielzahl an Geschenkkörben wurden – als besonde-
re „Zuckerln“ – zuletzt noch jeweils ein Tanz mit der Ball-Or-
ganisatorin, Lisi Szerencsics, sowie mit Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner verlost, die – wunderbare Fügung – 
auch jeweils Vertreter des richtigen Geschlechtes gewannen.

Den Tanz mit Lisi Szerencsics gewann Prokurist Franz Klag-
hofer, der hiesigen Raiffeisenbank, das Vergnügen eines 
Tanzes mit Bürgermeister Schmidl-Haberleitner hatte – sei-
ne Schwester, Barbara Frigo.

GR DI Erik Kieseberg
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KOMPLE

TT-

S E R V I C
E

Die Pressbaumer Schlaganfall-Selbsthilfegrup-
pe unter ihrer Obfrau Edith Ursin, veranstaltet 

jedes Jahr eine Reihe von Veranstaltungen und 
Ausflügen für ihre Mitglieder. 

So ist für nächstes Jahr eine Fahrt zur Niederö-
sterreichischen Landesausstellung in Carnuntum 
geplant.

Da aber die Miete eines behindertengerechten Au-
tobusses für diese Fahrt das Budget der Selbsthil-
fegruppe übersteigt, erklärte sich die ÖVP-Fraktion 
der Marktgemeinde Pressbaum unter Bürgermei-
ster Josef Schmidl-Haberleitner bereit, mit einer 
Spende zur Miete des Busses beizutragen.

Im Namen von Bürgermeister Josef Schmidl-Ha-
berleitner übergaben Vizebürgermeister Michael 
Schandl und Gemeinderätin Irene Wallner-Hof-
hansl die Unterstützung in Höhe von 400 Euro an 
die Vertreter der Selbsthilfegruppe.

GR DI Erik Kieseberg 

Volkspartei Pressbaum unterstüzt die 
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe

DI Franz Ebner, Kassier der Selbsthilfegruppe, Vizebürgermeister Michael 
Schandl, SHG-Obfrau Edith Ursin und Gemeinderätin Irene Wallner-Hofhansl. 

holdoptik

Komplett-

Brille
ab49,90

3013 Tullnerbach/Pressbaum, Hauptstrasse 49, Tel.: 02233/54871
hold.optik@speed.at, www.hold-optik.at

€ 180.000,--
PLUS WBF CA. € 50.000,--

PRESSBAUM

FAMILIENWOHNUNG MIT GARTEN

Seriosität mit Handschlagqualität!
MO - FR:9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/993 12 48 www.haus-haus.at

112 m² WOHNFLÄCHE, 87m² EIGENGARTEN
4 ZIMMER, DIELE, KÜCHE, BAD, WC

GARTENHAUS, GARAGE, 16m² KELLERRAUM
30 m² SONNIGE TERRASSE
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ZUVERLÄS

SIGE

OBJEKTSC
HÄTZUNG

ERÖFFNUNG DER ERSTEN STROM-
TANKSTELLE IN PRESSBAUM

Im Ortszentrum der Marktgemeinde Pressbaum wurde eine Tele-
fonzelle mit integrierter Stromtankstelle eröffnet. Gleichzeitig drei 

E-Fahrzeuge können mit umweltfreundlichem Strom „betankt“ wer-
den.

Für Elektroautos wurde ein eigener Parkplatz bei der  Ökostrom-Ladestation ein-
gerichtet.

•	 Arnold Schwarzenegger fährt ihn. 
•	 Matt Damon fährt ihn. 
•	 Leonardo di Caprio fährt ihn. 
•	 George Clooney fährt ihn.

Am Dienstag war er in Pressbaum. Die Rede ist vom Tesla Roadster – dem 
schnellsten Serien-Elektroauto der Welt. 
Der Grund: Vor dem Rathaus wurde Pressbaums erste öffentliche Elektro-Tank-
stelle in Betrieb genommen.

Eigentlich sei das Wort „Tankstelle“ nicht ganz passend, meint Umweltgemein-
derat Michael Sigmund – Initiator des Projektes. "'Elektro-Ladestation' ist die kor-
rekte Bezeichnung. Denn schließlich werden Elektro-Fahrzeuge geladen, wie wir 
es von Handys und Netbooks seit Jahren gewohnt sind", erläutert er weiter. "Wir 
werden zukünftig unsere Elektro-Fahrräder, -Mopeds, -Motorräder und -Autos 
bei nahezu jedem Mal Parken ans Netz anschließen, sei es zu Hause, bei der 
Schule, der Uni, der Arbeitsstätte, oder dem Kaffeehaus. Das wird im regulären 
Alltag ganz einfach und selbstverständlich ablaufen." gibt sich der Umweltge-
meinderat überzeugt. Wichtig sei bloß, dass entsprechend ausgestattete Park-
plätze überall vorhanden sind.

In der derzeitigen Ausbaustufe der Pressbaumer Stromtankstelle können bis zu 
drei Elektro-Fahrzeuge gleichzeitig an die Ladestation angeschlossen werden: 
Ein Elektro-Fahrrad am Fahrradabstellplatz sowie zwei weitere Fahrzeuge auf 

den dafür vorgesehenen Parkplätzen.

„Den Strom, ein Produkt mit „Umwelt-Zeichen“, liefert die Firma „oe-
kostrom“, die auch unsere gemeindeeigenen Einrichtungen versorgt“, 
ergänzt Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner. "Ich bin froh, dass 
wir die A1 Telekom Austria überzeugen konnten, Pressbaum als ei-
nen ihrer Pilot-Standorte für das Elektro-Tankstellen Projekt auszu-
wählen." so das Gemeindeoberhaupt. „Gemeinsam haben wir an der 
Errichtung dieser zukunftsträchtigen Ladestation für Elektromobilität 
gearbeitet“.

Neben Vertreterinnen und Vertretern des Pressbaumer Gemeinde-
rates, der A1 Telekom Austria, dem Vertreiber von Elektro-Fahrzeu-
gen „ekomobil“ und vom RLS Sport Pressbaum, ließ es sich auch die 
Landtagsabgeordnete Amrita Enzinger nicht nehmen, bei der Eröff-
nung dabei zu sein und der Klimabündnis-Gemeinde zu gratulieren.
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G etränke       chandl 
Getränkehandel Michael Schandl GmbH 
Sattelberggasse 1a 
A-3013 Pressbaum 

Tel. 02233 561 79,  Fax 02233 561 79 12 
office@getraenke-schandl.at 

www.getraenke-schandl.at 

G etränke       chandl 
Getränkehandel Michael Schandl GmbH 
Sattelberggasse 1a 
A-3013 Pressbaum 

Tel. 02233 561 79,  Fax 02233 561 79 12 
office@getraenke-schandl.at 

www.getraenke-schandl.at 

Ihr Lieferant für Feste und Partys
Verleih von Tischen & Bänken, Zapfanlagen 
für Bier, Kühltruhen, Kühlschränke, Gläser,...
Öffnungszeiten Abholung: Montag bis Freitag, 800-1700 Uhr, Samstag 900-1200 Uhr

Transparent_Schandl_200x100.indd   1 23.04.2010   9:25:07 Uhr

Seniorenbund
Pressbaum-Tullnerbach

Aber warum sollen wir das immer 
und überall hinnehmen und uns 

nicht dagegen wehren? Das hat für 
den Kampf der Frauen für ihre Rechte 
gegolten und gilt hier auf vielen Gebie-
ten noch immer. Heute gilt das – leider 
– oft in der Auseinandersetzung um die 
Rechte von Jung und Alt.
Ein Beispiel aus der jüngsten Vergan-
genheit: Die ÖBB haben Jugendlichen 
ab 15. August eine vergünstigte Som-
meraktion eingeräumt. Nicht weil das 
ihre eigene gute Marketing-Idee war, 
sondern weil Jugendliche über Internet 
und Facebook so viele Wortmeldungen 
dafür sammelten, dass die ÖBB davon 
beeindruckt waren. Wir gönnen den 
jungen Menschen ihren Erfolg. Aber 
wir verlangen, dass auch die ältere 
Generation im gleichen Maß berück-
sichtigt wird. Junge Menschen haben 
die Mittel oft noch nicht, um zu reisen, 
ältere Menschen haben sie in vielen 

Im Leben geht es leider ziemlich oft ungerecht zu – 
das ist eine Tatsache.

Fällen nicht mehr. Beide Gruppen sind 
schützenswert. Uns geht es um Chan-
cengleichheit. Jugendförderung und 
Rücksicht auf die älteren Mitbürger 
sind zwei Seiten einer Medaille. Man 
kann eine Gesellschaft daran messen, 
wie sie mit diesen beiden Gruppen um-
geht.
Ein anderes Beispiel: Viele Instituti-
onen, unter anderem die Wiener Li-
nien, gewähren Vergünstigungen für 
Senioren erst ab unterschiedlichem 
Alter. Frauen kommen ab 60 Jahren 
in den Seniorenvorteil, Männer erst ab 
65 Jahren. Bei vielen anderen Einrich-
tungen ist es ähnlich, auch Museen 
zählen dazu. Das ist sehr altmodisch! 
Alle Frauen würden es als gerecht 
und fair ansehen, wenn die Männer im 
gleichen Alter in den Genuss von Se-
niorenvorteilen kämen. Frauen wollen 
dieselben Rechte wie die Männer, also 
sollen die Männer auch alle bisherigen 
„Vor“-Rechte der Frauen genießen 
können.
Auch in Gesundheitsfragen ist es wich-

tig, Frauen wie Männer, Jugendliche 
und Ältere zu allererst als gleichran-
gige Patienten zu sehen. Danach al-
lerdings ist sehr wohl auf individuelle 
Unterschiede einzugehen. So ist es 
beispielsweise erst ein paar Jahre her, 
dass man herausgefunden hat, dass 
Männer bei Herzinfarkten oft besser 
versorgt wurden als Frauen. Infarkte 
bei Frauen wurden häufig nicht als 
solche erkannt. Auch wurde leider oft 
der „männliche Infarkt“ ernster genom-
men und intensiver behandelt als der 
bei Frauen. Mittlerweile ist die Medizin 
auf solche Unterschiede aufmerksam 
geworden. Es gibt eigene Spezialisten 
und Spezialistinnen, die daran arbeiten, 
„gendergerechte“, also geschlechtsge-
rechte Therapien anzubieten. Es lebe 
der kleine Unterschied, zwischen Män-
nern und Frauen, zwischen Jung und 
Alt – aber es lebe bitte auch der Ge-
danke der fairen Gleichbehandlung. 

HOUSE OF ENERGETIC
Meditation, Energiebehandlung
Einzelgespräche
Gruppengespräche
Positionierung, Partnerberatung
Reflexzonenbehandlung

3021 Pressbaum, Hauptstraße 76
www.house-of-energetic.at

Info und Terminvereinbarungen
Maria Krauss 0676/311 56 52

oder 0664/874 79 10

Ihr Seniorenobmann
Josef Haberleitner
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Die Schulstiftung der Erzdiözese Wien teilt mit, dass sie in Zusammenarbeit mit
der Gemeinde Pressbaum und in Kooperation mit dem Schulzentrum Sacre Coeur,

beginnend mit September 2011, 
eine

Kontakt und Anmeldung: Hofrätin Dr. Inge Dirnbacher
Tel.: 02233/ 52427-324 (8 bis 16 Uhr)
www.sacre-coeur.org oder   www.privatschulen.at

Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe
mit Öffentlichkeitsrecht 
in 3021 Pressbaum, Fünkhgasse 45a, führt.

Profil:

Gute Allgemeinbildung, Fremdsprachenausbildung, 
praxisorientierte wirtschaftliche Ausbildung, ange-
wandte Informatik, Informations- und Organisations-
management, organisationsorientierte Praxis im Be-
reich Tourismus und Gastronomie.

Mit der abschließenden Reife- und Diplomprüfung, die 
auch als Unternehmerprüfung für das Gast- und Han-
delsgewerbe gilt, erwirbt man die Hochschulzugangs-
berechtigung.

•	 Schwerpunkte zur Wahl:

•	 Medieninformatik: Elektronisches Lernen, mul-
timediale Technik inklusive Netzwerkgrundlagen, 
Multimediaproduktion und -präsentation, Print und 
Layout, Websitegestaltung

•	 Zusätzliche Fremdsprache: Neben Englisch und 
Französisch auch Spanisch als lebende Fremd-
sprache.

SV Raika Pressbaum 
mischt im Titelrennen mit!

Zur Unterstützung unserer Spieler 
sind natürlich viele Besucher be-

sonders hilfreich – wir laden Sie daher 
ein, die Spieltermine der Heimspiele im 
Frühjahr vorzumerken:

•	 Freitag, 11. März 2011  Pressbaum 
-  Pyhra  Beginn 19:30 Uhr 

•	 Samstag, 26. März 2011 Press-
baum -  Lilienfeld Beginn 17:00 Uhr 

•	 Freitag, 15. April 2011 Pressbaum 
- Böheimkirchen Beginn 19:30 Uhr 

•	 Freitag, 29. April 2011 Pressbaum 
– Traisen Beginn 19:30 Uhr

•	 Freitag, 13. Mai 2011 Pressbaum – 
Karlstetten, Beginn 19:30 Uhr

•	 Freitag, 27. Mai 2011 Pressbaum – 
Gablitz, Beginn 19:30 Uhr

•	 Freitag, 10. Juni 2011, Pressbaum 
– Schönfeld, Beginn 19:30 Uhr

Die U 23 spielt jeweils 2 Stunden vor 
der Kampfmannschaft.

Aber auch die Kinder – und Jugend-
mannschaften freuen sich über zahl-
reiche Besucherunterstützung, die 
Meisterschaftstermine sowie weitere 
Informationen finden Sie auf der Home-
page: www.svpressbaum.at.

Das schon traditionelle Gschnas fand 
am 19. Februar im Pfarrsaal statt, be-
sondere Beachtung fand auch dies-
mal wieder die Mitternachtseinlage der 
Spieler und Trainer unter der Regie von 

Gottfried Grasel und Rudi Schmied. 
Tolle Masken und ausgelassene Stim-
mung bis in die frühen Morgenstunden 
zeigten es: auch unter Obmann Vize-
bürgermeister Michael Schandl verste-
hen es die Pressbaumer Fußballer und 
ihre Freunde zu feiern!

Bitte vormerken: Sonntag, 29. Mai 
2011, Frühschoppen mit dem „Lustigen 
Hermann“ am Sportplatz.

Näheres zu den Feierlichkeiten zum 90 
Jahr – Bestandesjubiläum wird dem-
nächst bekannt gegeben.

Dipl.-Ing. Adelheid Gerl

Die Winterpause unseres Fußballvereines SV Raika Pressbaum geht 
zu Ende. „Überwintert“ wurde auf dem hervorragenden 3. Platz in der 1. 
Klasse West Mitte – also derzeit wäre sogar der Meistertitel in Reichweite!
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Erste Teilerfolge des 
Bürgermeisters!

2. Bundesliga Ost

Unsere Spielgemeinschaft Eich-
graben/Pressbaum liegt zwei Run-
den vor Schluss mit nur einem Punkt 
Rückstand auf den Tabellenführer auf 
dem hervorragenden Platz 3.

Information
Alle Freunde des Schachspiels in 
Pressbaum, Tullnerbach, Wolfsgraben 
und Purkersdorf sind herzlich zu un-
seren Clubabenden, jeden Donners-
tag ab 18.30 Uhr im Hotel-Restaurant 
Stockinger, Tullnerbach, Hauptstraße 
46, eingeladen. Wir haben dort im 
1. Stock einen eigenen rauchfreien 
Raum zur Verfügung. 

Aktuelles zu den Spielklassen sowie 
Einzelturnierergebnisse sind auch in 
unserem Schaukasten (Weidlingbach-
straße, gegenüber Reifen Rapf, Tull-
nerbach) nachzulesen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter: 
http://members.inode.at/587850/.
Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:

Obmann: Ing. Fritz Rothensteiner, 
e-mail: friedrich.rothensteiner@gmail.
com,
Tel.: 0699 / 10252410.

Obmann-StVtr.: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664 / 2204662.

Schachclub Pressbaum

Die nächsten Tauschtage finden am 
7. April (mit Generalversammlung), 5. 
Mai und 9. Juni jeweils ab 19.00 Uhr 
im Gasthof Forthofer, Laterndlwirt, 
Neu Purkersdorf, Tullnerbachstraße 
51 statt. 

Für weitere Informationen stehen Ih-
nen gerne zur Verfügung:

Obmann: Franz Schellner, 
e-mail: franz.schellner@reflex.at, 
Tel.: 0664/5310381.

Kassier: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664/2204662.
Sie finden uns auch im Internet unter: 
http://mitglied.tripod.de/schell1/index.
html.

BSV Wienerwald

Die Sanierungsarbeiten an den wich-
tigen Verkehrsverbindungen im Orts-
gebiet schreiten weiter planmäßig vo-
ran.

Daneben sind aber auch an vielen Ge-
meindestraßen dringende Reparatur-
arbeiten notwendig. 

Um dem abzuhelfen und auch den 
dort ansässigen Bewohnerinnen und 
Bewohnern annehmbare Zufahrten zu 
bieten, hat Bgm. Josef Schmidl-Haber-
leitner die außerplanmäßige Sanierung 
von einer Reihe Straßen angeordnet.

Diese so eingeplanten Straßensanie-
rungen für das heurige Jahr sind: 
•	 Johann Winter Gasse, 
•	 Oskar Künzel Gasse, 
•	 Friedhofstraße (die besonders als 

Zufahrt zur Haltestelle Dürrwien 
wichtig ist)

•	 Franz Pfudl Straße 
•	 Am Taferl
•	 Weiters wird noch heuer das Pro-

jekt zur Befestigung der Othmar 
Mayer Straße hinter der Karriegel-
siedlung in Angriff genommen. 

GR DI Erik Kieseberg

Sanierung von Nebenstraßen 
und Wegen

Geschwindigkeitsbeschränkungen 
im Ortsgebiet Pressbaum

In den letzten Wochen wurde 
eine Reihe von Maßnahmen in 
die Tat umgesetzt, um die Ver-
kehrssicherheit im Raume Press-
baum weiter zu erhöhen.

Schon seit Langem war die Situation 
auf der Bundesstraße B44 zwischen 
der Bahnunterführung in Richtung 
Bahnhof Rekawinkel und der Ortstafel 
Rekawinkel eine Gefahrenzone ersten 
Ranges.

Auf Grund einer fehlenden Geschwin-
digkeitsbeschränkung konnte dort bis-
her, auf der engen, unübersichtlichen 
Straße, mit Tempo 100 gefahren wer-
den, was unter anderem oft zu haar-
sträubenden Überholvorgängen führte. 

Jetzt konnten endlich die Verhand-
lungen abgeschlossen werden und 
es gilt – ab sofort – auf der gesamten 
Strecke durchgehend Tempo 70.

Das Schwabendörfl ist endlich eine 
Ortschaft. War das Schwabendörfl 
bisher als „Rotte“ klassifiziert und da-
mit „Tempo 100“ erlaubt, wurde es vor 
kurzem mit eigenen Ortstafeln verse-
hen. Damit gilt für das gesamte Gebiet 

aber zufolge der Straßenverkehrsord-
nung eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 50 Km/h. 

Eine weitere Maßnahme zur Verkehrs-
sicherheit war die Einrichtung einer 
zweiten Haltelinie bei der neuen Ampel 
an der Kreuzung der B44 mit der Zu-
fahrtsstraße zum Bartberg. Damit wird 
verhindert, dass die vor der Kreuzung 
ampelbedingt anhaltenden Autos die 
Brücke der Bartbergzufahrtsstraße blo-
ckieren können.

GR DI Erik Kieseberg

Das Schwabendörfel wurde eine eigene 
Ortschaft
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Das Jahr 2010 war wohl eines mit 
den meisten Hochs und Tiefs in 

der Finanzgeschichte der Gemein-
de. Zu Beginn wurde noch mit einem 
Abgang von über Euro 900.000,--
kalkuliert. Sehr bald ist es nach den 
Gemeinderatswahlen zu intensiven 
Gesprächen mit dem Land Niederö-
sterreich gekommen. 

Das Land hat seine Bereitschaft zur 
finanziellen Unterstützung der Ge-

Rechnungsabschluss 2010
Gutes Ergebnis für Bürgermeister Schmidl-Haberleitner

GGR Dipl. -Ing. Josef Wiesböck

meinde von einer Gebührenanpas-
sung erstmals nach rund 10 Jahren 
und von drastischen Einsparungs-
maßnahmen abhängig gemacht. 
Pressbaum hat seine Hausaufgaben 
gemacht und nach den Wahlen die 
vom Land geforderten Schritte ge-
setzt.
Daraufhin hat das Land Niederöster-
reich der Marktgemeinde Pressbaum 
Bedarfszuweisungen von Euro
400.000,-- überwiesen. In diesem 
Zusammenhang darf auf die gute 
Zusammenarbeit mit dem Land NÖ 
hingewiesen werden und sei diesem 
und Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll ganz herzlich gedankt.

Wenngleich es in einigen Positionen 
auch Mehrausgaben gegeben hat 
(z.B. Wasserlecksuche und Sanie-
rung von Wasserrohrbrüchen), so 
setzt sich so ein Ergebnis aus Ein-
sparungen (Spitalsbeiträge Euro
48.000,--; Personal Euro 100.000,--;
Zinsen Euro 35.000,--) und Mehrein-
nahmen (Wasseranschlussabgaben
Euro 90.000,-; Kanalanschlussabga-
ben Euro 125.000,--; Kommunalsteu-
er Euro 58.000,--; Aufschliessungs-
abgabe Euro 45.000,--; Ertragsanteile 
Euro 229.000,--) zusammen. 

Das Jahresergebnis ist aber auch ein 
Zeichen, dass dem Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner und dem 
Finanzreferenten Dipl.-Ing. Wiesböck 
und der gesamten Gemeindeverwal-
tung ein gesunder Haushalt sehr am 
Herzen liegt.

Einige seien beispielhaft er-
wähnt:

•	 Fertigstellung der Asphaltierung 
des Bartbergs

•	 Übernahme der Volksschule in 
das Eigentum der Marktgemeinde 
Pressbaum (wegen Auflösung des 
Schulverbandes im Zuge der Er-
richtung einer Volksschule im Nor-
bertinum)

•	 Sanierung der Pfalzbergstraße
•	 Sanierung des Friedhofs
•	 Beleuchtung der Pfalzauerstraße
•	 Brandschutzmaßnahmen in Volks-

schule, Hauptschule, Kindergarten 
und Pfarrsaal

•	 Beauftragung eines Energiekon-
zeptes

Bei einem Budget im ordentlichen 
Haushalt von rund Euro 13 Mio. be-
deutet dies einen Überschuss von 4,4 
%. Dieser Überschuss wird selbstver-
ständlich in das Jahr 2011 übertragen 
und reduziert den dort budgetierten 
Abgang auf nunmehr Euro 300.000,--.

Bürgermeister Schmidl-Haberleitner 
und die Volkspartei Pressbaum wer-
den diesen erfolgreichen Weg auch im 
Jahr 2011 beherzt fortsetzen und die 
vorgesehenen Projekte im Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger konse-
quent und sparsam abwickeln.

Im Jahr 2010 konnten 
wichtige Projekte 
abgeschlossen werden

Schmidl-Haberleitner und das 
Team der Volkspartei Pressbaum 
haben bewiesen, dass gute und 
konsequente Arbeit zum Erfolg 
führt. Der vorgelegte Rechnungs-
abschluss 2010 weist im vierten 
Jahr in Folge einen Überschuss 
aus und beträgt Euro 580.900,--.

Die Gemeinde Pressbaum ist eine von insgesamt 8 Gemeinden in NÖ die an 
dem Projekt Stärken stärken teilnimmt. Beim 1.Workshop im Lindenhof wurden 
den Teilnehmer/innen mentale Übungen zur Steigerung von Gesundheit und 
Wohlbefinden vorgestellt. Dr. Michael Benesch erläuterte:“ Kern des Projektes 
ist, Denken zu beobachten und verschieden Verhaltensmuster zu verändern.“ 
In einem begleitenden Handbuch werden die Übungen vorgestellt, aus denen 
jeder nach  seinem Belieben 2-3 Übungen auswählt und über einen längeren 
Zeitraum  durchführt. Die Dauer des Projektes ist bis Ende Mai geplant.
Wer neugierig geworden ist kann sich unter  www.gemeindestark.at  infor-
mieren. Auf dem Gemeindeamt Pressbaum liegen noch Arbeitshefte für Inte-
ressierte.
Der 2. Workshop findet am 08.04.2011 um 18.00 im Lindenhof statt.
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Das Thema Ener-
gie wird immer 

wichtiger. Es be-
wegt die Menschen 
nicht nur, wenn die 
Energiepreise wie z. 

B. der Heizölpreis in den 3 letzten Mo-
naten um 15% in die Höhe schnellen, 
sondern auch, weil Energiesparen ein 
wesentlicher Beitrag zur Versorgungs-
sicherheit und natürlich auch wichtiger 
Bestandteil des Klimaschutzes ist. 
Maßnahmen die den Energieverbrauch 
reduzieren, den Komfort steigern oder 
der Umstieg auf moderne Heizungssy-
steme verursachen Kosten. Um hier 
Anreize zu schaffen gibt es von Seiten 
des Bundes und des Landes interes-
sante Fördermöglichkeiten.

Neue Bundesförderung - jetzt mit 
Planung beginnen!
Ab 1. März kann man um den Sanie-
rungsscheck ansuchen. Wer früh plant 
hat einen Startvorteil. Gefördert wird 
die thermische Sanierung von Gebäu-
den, die vor dem 1.1.1991 errichtet 
wurden. Dazu gehört die Dämmung der 
Außenwand, der obersten Geschoß-
decke sowie der Tausch von Fenstern 
und Außentüren. Die genauen Förder-
richtlinien werden Ende Februar be-
kannt gegeben, eine Vorinformation 
ist aber schon jetzt möglich und eine 
gute Planung kann sowieso nicht früh 
genug begonnen werden.
Die Förderhöhe hängt von der erreich-
ten Energieeinsparung ab. Wer seinen 
Energiebedarf auf den eines Neubaus 
senkt, bekommt 20 Prozent der Inve-
stitionskosten und maximal 5.000 Euro 
gefördert.

Wer nur einen Teil des Gebäudes sa-
niert und mindestens 30 Prozent we-
niger Heizenergie benötigt, bekommt 
bis zu 3.000 Euro gefördert. Auch für 
den Heizkesseltausch auf erneuerbare 
Energieträger bekommt man im Zuge 
der Sanierung bis zu 1.500 Euro aus-
bezahlt. Insgesamt stehen für private 
Haushalte 70 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Es wird damit gerechnet, dass 
die Mittel bis etwa Mitte Juni ausge-
schöpft sind.

Umbauen und Sanieren – Möglichkeiten 
der Förderung

Förderungen in Niederösterreich
Das Land Niederösterreich fördert 
Neubauten, Modernisierungen, den 
Heizkesseltausch sowie den Umstieg 
auf erneuerbare Energien.

Althausmodernisierung
Bei der Althausmodernisierung gibt es 
ein Punktesystem. Je mehr Punkte, 
desto mehr Energie wird eingespart 
und desto höher wird die Förderung. 
Die Förderung wird in Form eines Kre-
ditzuschusses gewährt. 
Gefördert werden außerdem Wärme-
pumpen und Solaranlagen zur Warm-
wasserbereitung und/oder Beheizung,  
Photovoltaikanlagen, der Tausch oder 

die Erstaufstellung von Heizungsanla-
gen für alle Arten  von Biomasse sowie 
der Anschluss an ein Fernwärmenetz 
über die Eigenheimsanierungsförde-
rung  des Landes Niederösterreich.

Voraussetzung für die Förderung ist 
ein Energieausweis. Rechnen Sie 
insgesamt mit gut 2-4 Wochen Vor-
laufzeit für das Erstellen des Energie-
ausweises und das Einholen von Ko-
stenvoranschlägen. Deshalb sollten 
Sie jetzt grundsätzliche Überlegungen 
anstellen.
Firmenunabhängige Hilfe bekommen 
Sie bei der Energieberatung NÖ unter 
der Nummer 02742 221 44.

von
GR DI Fritz Brandstätter





 




Für Speis und Trank ist gesorgt !!!

Sie haben die Möglichkeit, die 
Benutzung von Feuerlöschern
unter fachlicher Anleitung, 
praktisch auszuprobieren.
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Bürgermeister Josef Schmidl Haberleitner und GGR Irene Wallner-Hofhansl gratulierten persönlich

Besondere Geburtstage und Hochzeiten

Richtigstellung
Frau Friederike und Herr Josef Bokor feierten nicht die Goldene, sondern 

die Diamantene Hochzeit.

Elisabeth Plischke 90er Friedrich Wagner 80erStefanie Resch 80er

Friedrich Jagoditsch 90er Maria Hölbinger 80er Veronika Smicka 90er

Hinten v.l.n.r.: Martina Lingler (Hauswirtschl. Leitung), SKO Renate Schei-
benpflug, Othmar Konwalinka (Sohn), GGR Irene Wallner-Hofhansl, Dir. 
Gabriele Zach und PH Iris Fischer-Scheuher. Vorne v.l.n.r. Josef Ob-
ritzhauser (80iger), Elisabeth Konwalinka (90iger) und Johanna Leberl 
(90iger)

Ingried und Fritz Stuchlik Goldene Hochzeit Kasser Karoline 80er Duh Dorothea 80er mit Gatte Dominik
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3013 Pressbaum
Wilhelm-Kress-Gasse 25

Tel. 02233/57917
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Design: Gra� kstudio Sacher, Wien

Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert oder 
verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet oder saniert, 
den Rasen oder den Pool eingefasst? Bei uns gibt‘s alles für Ihren 
Garten. Und aus einer Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detail-
planung. Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis zur 
 Frostschutzschüttung.

Wir sind Partner der Garten Tulln.

Zappe Inserat Sommer 1-2 Seite 0510_a_186x118.indd   1 09.12.10   10:56

Es wird ein kleiner Baumarkt entste-
hen, welcher für den Bastler und 

Selfmaker von großer Bedeutung sein 
wird.
Spielwaren, Kurzwaren, Geschirr und 
Lebensmittel werden einen völlig neu-
en Platz finden. Auch an der Haus-
fassade wird sich einiges ändern, Be-
schriftung usw.

Vier Angestellte werden den Kunden 
mit Rat und Tat zur Seite stehen und 
sie bestens betreuen. Es wird außer-
dem beabsichtigt, Saison-Artikel wie 
zu Fasching, Ostern oder Weihnach-
ten, zu günstigen Preisen anzubieten.  
Die Pressbaumer Bevölkerung schätzt 

Kaufhaus Rudroff baut um
GGR Maria Auer
Obfrau des 
Wirtschaftsbundes

das Kaufhaus Rudroff seit vielen, vie-
len  Jahren. 
Auf Grund des riesigen Warensorti-
ments ist es fast unmöglich, den ge-
suchten Artikel nicht zu finden. Die 
Bastler und Heimwerker können dies 
sicher bestätigen. Preis und vor allem 
Qualität waren bei Rudroff immer von 
großer Bedeutung.

Als Wirtschaftsbund-Obfrau bin ich 
sehr stolz, wenn ein so wichtiges Kauf-
haus für die Bevölkerung und somit der 
Nahversorgung erhalten bleibt. 

Unseren neu zugezogenen Gemein-
debürger kann ich nur sagen, nehmen 
Sie sich Zeit und besuchen Sie das 
Kaufhaus Rudroff, es wird sich sicher 

lohnen. Ich bin überzeugt, Sie sparen 
Zeit und vor allem Geld.
Wer im Ort einkauft, sichert aber auch 
Arbeitsplätze vor der eigenen Haustür 
und das ist heute bedeutsamer denn 
je. Gerade für junge Menschen ist es 
wichtig, attraktive Lehr- und Arbeits-
stellen direkt im Ort zu finden.
Harald Seiter sucht ab September ei-
nen Lehrling für sein Geschäft. Der 
Verkauf geht auch während der Um-
bauphase ungestört weiter. Beachtung 
finden auch die vielen Artikel im Abver-
kauf.
Ich wünsche Herrn Harald SEITER ei-
nen problemlosen Umbau und einen 
zufriedenstellenden Geschäftsverlauf 
für die Zukunft.

Das im Jahre 1850 gegründete Kaufhaus Rudroff, welches 
sich seit ca. 100 Jahren in Familienbesitz befindet, wird 
umgebaut. Harald SEITER, der neue Besitzer, möchte 
sein Geschäft völlig neu gestalten und es den modernsten 
Erfordernissen anpassen.
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Ein halbes Jahrhundert Josef Schmidl-Haberleitner

Folgetonhörner, Handsirenen und 
Drehorgelmusik bereiteten Bürger-

meister Josef Schmidl-Haberleitner 
einen zwar lautstarken, aber sicherlich 
nicht unangenehmen Tagesanfang. 
Trotz eisiger Kälte und unangenehmem 
Wind waren zahlreiche Gratulanten mit 
Unterstützung von Feuerwehrfahrzeu-
gen und einem Traktor samt Anhänger 
zur Stelle, um ihrem Bürgermeister 
zum vollendeten halben Jahrhundert 
zu gratulieren. 

Der war ob des Lärms auch bald zur 
Stelle und ließ den Chor der Gratu-
lanten über sich ergehen, bevor er – 
zusammen mit seiner Gattin – auf der 
offenen Ladefläche eines Traktoran-
hängers im „Triumphzug“ zum Gast-
haus „Lindenwirt“ geführt wurde, wo 
dann, in angenehmer Wärme, ein opu-
lentes Frühstück für alle Anwesenden 
wartete. Dazu gab´s Begleitmusik 
durch die Blasmusik „Oberes Wiental“.

Schon um halb sieben Uhr in 
der Früh, bei eisigen minus 
zehn Grad Kälte, fanden sich 
die Gratulanten, allen voran 
Mitglieder der Feuerwehren 
Pressbaum und Rekawinkel, 
vor dem Haus des Press-
baumer Bürgermeisters ein, 
um ihm zum 50. Geburtstag 
zu gratulieren.

Vizebürgermeister

Michael Schandl 

überreicht Bürgermeister 

Josef Schmidl-Haberleitner 

die Torte zum Thema 

„Immer an der Spitze“ 

mit dem Bild des 

joggenden Bürgermeisters.
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Bestattung
Ernst Hofstätter
mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Strasse 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstrasse 31
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Strasse 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 281 06

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at
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Neue Finanzierung unserer
Rettungsdienste in der Region

Ab Jänner 2011 haben die Bürgermeister der 
sechs Gemeinden unseres Bezirkes ver-

einbart, die Finanzierung der Rettungsorganisa-
tionen neu zu gestalten. Bisher mussten Rotes 
Kreuz und Arbeitersamariterbund für jede Neu-
anschaffung ein Ansuchen an die Gemeinden 
stellen.
In Zukunft soll dieser Schritt wegfallen. Die bei-
den Rettungsorganisationen erhalten pro Ein-
wohner insgesamt 10,71 Euro für ihre Tätigkeit. 
Damit haben die Rettungsorganisationen mehr 
Autonomie und ein geregeltes, gesichertes Ein-
kommen seitens der Gemeinden. Die Rettungs-
organisationen sind damit keine Bittsteller mehr 
sondern hochgeschätzte Partner in unserer Ge-
meinde.

Dieses Beispiel zeigt, dass auch in Zeiten des 
Sparens die Gemeinde für wichtige Einrichtungen 
das notwendige Geld hat und es auch gerne zur 
Verfügung stellt.
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Die Aktion „nah, sicher!“ soll ein Zei-
chen für die Unterstützung unserer 

Nahversorger setzten. In ganz Niede-
rösterreich wurden an die Nahversor-
ger annähend eine Million Papiertrag-
taschen ausgegeben, mit der Aufschrift 
„Hier leben wir. Hier kaufen wir“.  Wenn 
ein Foto von einem Einkauf in der NÖN 
veröffentlicht wird, so erhält der Betref-
fende einen Einkaufsgutschein in der 
Höhe von Euro 30. Wer die Teilnah-
mekarte vom Prospekt abtrennte und 
an den Landeshauptmann bis 3. März 
2011 einsandte, hat die Chance bei 
einem Gewinnspiel einen 500-Euro-
„nah, sicher!“ -Gutschein zu gewinnen.

Ins Leben gerufen wurde diese Aktion 
vor Jahren von unserem Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll. Diesmal unter-
stützen eine Reihe von Partnern diese 
Aktion wie: die NÖN, der Wirtschafts-
bund NÖ.,  die österreichische Apothe-
kerkammer, Raiffeisen und Agrana.

Es ist ein Anliegen aller Gemeinden,ihre 
Nahversorger im Wettkampf mit den 
großen Handelsketten zu unterstützen 
und im Ort zu halten. Im Gegensatz zu 
den großen Supermärkten mit ihren 
gesichtlosen Regalanlagen und Palet-
tenangeboten, bieten unsere Nahver-
sorger ein besonderes Service in Form 
der individuellen Beratung mit einem 
persönlichen Gespräch. 
Hinter jedem Nahversorger steht ein 
freundliches Gesicht und er ist ein 
Treffpunkt für viele Menschen, beson-
ders in einer Zeit, wo immer weniger in 
der Lage sind, zur Tür ihres Nachbarn 
zu finden. 
Diese lokalen Gesprächsplattformen 
sind eine freiwillige Zusatzleistung, die 
im „Jahr der Freiwilligen“ auch hervor-
gehoben werden soll. 
Es ist ein emotioneller Mehrwert beim 
Einkauf, und ein ökonomischer Wert: 
die Absicherung  von Arbeitsplätzen 
oder die Schaffung neuer Arbeitsplät-
ze in der Gemeinde. Kurz und Gut, das 
Geld bleibt im Ort!

Wer mehr Informationen über diese Ak-
tion findet sie unter: www.nah-sicher.at
Anschließend einige Bilder der Aktion 
aus Pressbaum.

GR Manfred Barta

Ein Zeichen für unsere Nahversorger

vlnr. LAbg.DI Willi Eigner, Hr. Franz Peter Kolaczek, Fr. Mag. Waltraud Spitzer mit Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner.

V.l.n.r. Harald Seiter, GGR Dipl. -Ing. Josef Wiesböck, Franz Gruber und Landtagsabgeordneter
Mag. Lukas Mandl

V.l.n.r.:

GGR Maria Auer, 

Sabrina Mislivecek, 

Sandra Fuger und 

LAbg. DI. Willi Eigner
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Ausgteckt is` 2011
Mostschank
Klaghofer

26. Mai  -  09. Juni
30. Juni  -  14. Juli

21. Juli  -  04. August
25. August  -  01. September

08. September  -  21. September

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Klaghofer 
3031 Rekawinkel, Forsthausstraße 17

ab 15 Uhr

Telefon 0664 / 405 66 55
mostschank-klaghofer@gmx.at

Pressbaumerhof
Hotel-Restaurant

Inhaber Thomas Menczik
3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste in 
gemütlicher Atmosphäre - auch 
Samstag und Sonntag möglich.
Schöne Gästezimmer, gute Küche und 
perfektes Service erwartet Sie.

Mo.- Do. von 9°°-13.30  von 17°°- 22°°
      Fr. 9°° bis 13.30
      So. 17°° bis  22°°

2x Gold bei U17/U19 Österreichischen 
Nachwuchsmeisterschaften

V.l.n.r. Elisabeth Greuter, Benni Schlemmer, Sonja Langthaler, 
Ralph Bittenauer

Schon bei der Ankunft in der Halle 
war klar, dass Gastgeber Kelag-

Kärnten alles darangesetzt hatte, sich 
noch einmal zu übertreffen. 
Bei diesem Ambiente ist es leicht mög-
lich, übermotiviert in Spiele zu gehen. 
Unsere Delegation aber fand sich bei 
diesem perfekten Ambiente immer 
besser zurecht und einige „schmie-
deten“ sogar Gold!

Sonja Langthaler/Lilli Greutter ero-
berten in U17 den Sieg im Damen-
doppel, Benni Schlemmer/Ralph 
Bittenauer krönten sich im U19 Her-
rendoppel! Im U-19  Mixed kam es im 
Halbfinale wieder zu einem NÖ-Duell 
Benni/Sonja gegen Ralph/Lilli, wo die 
Letztgenannten in 2 Sätzen siegreich 
blieben. Es blieb bei Platz 2 und 3 in 
diesem Bewerb! Ralph „der Doppel-

spieler“ schaffte es aber auch im Ein-
zel bis ins Finale, wo er knapp den 3. 
Satz verpasste, aber Silber gewann! 
Platz 3 gab es dann noch in sehr gu-
ten Spielen jeweils für Lilli und Sonja 
im Dameneinzel…
Mit dem Ziel U19-EM wurden bewusst 
die Doppeldisziplinen forciert daher, 
gibt es noch Potential, das Einzelspiel 
zu verbessern. 

Der Bürgermeister von Klagenfurt ließ 
es sich nicht nehmen, die  Sportle-
rInnen und Betreuer zu einem gemein-
samen Abendessen einzuladen. Es 
war eine Form der Anerkennung, die 
Hochachtung verdient. Vielen Dank! 

Die Spiele wurden auch aufmerksam 
von den ÖBV-Nationaltrainern John Di-
nesen und Manfred Ernst verfolgt, die 

Erfolge brachten umgehend eine No-
minierung unserer „Goldenen“ für das 
BEJC-Turnier in Ungarn/Pecs.
Niederösterreich und Pressbaum ha-
ben sich sehr gut präsentiert. Wir kön-
nen stolz auf unsere Jugendlichen 
sein, trotzdem müssen wir hart arbei-
ten und weitere Möglichkeiten finden, 
damit wir auch international konkur-
renzfähig bleiben.

Bereits am Mittwoch beginnen in Wien 
die Austrian International 2011, wo ne-
ben Roman Zirnwald und Luka Wraber, 
unsere „Jugendstaatsmeister“ bereits 
zum 2ten Mal , diese wirklich „dünne 
Luft“  schnuppern  dürfen.

Hans Ratheyser
NÖBV Sportreferent

Niederösterreich und Pressbaum sehr erfolgreich

Mit dem Bus war das NÖBV-Team mit Lilli 
Greutter, Sonja Langthaler, Ralph Bittenauer, 
Benni Schlemmer, Christoph Syrch, Jakob 
Wraber, mit den Betreuern Brigitte und Werner 
Langthaler nach Klagenfurt angereist. Aus 
schulischen Gründen kam der Pressbaumer 
Christoph Blüml einige Stunden später nach, 
aus NÖ war noch Wolfgang Gnedt mit dabei.
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Kinderball der VP- Pressbaum 2011
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257
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Ausgsteckt is’ 2011
Buschenschank
Bogner

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag

und Feiertag ab 11:30 Uhr geöffnet

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich
Familie Bogner

3031 Pressbaum, Hauptstraße 125 b
Telefon 02233 / 5 26 72
Handy 0676 / 690 77 56

03. Februar - 17. Februar
10. März - 24. März
28. April - 12. Mai
16. Juni - 30. Juni
04. August - 18. August
22. September - 06. Oktober

25
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Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr
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3013 Tullnerbach, Hauptstr. 31     Tel. 02233 / 524 40
Mobil 0664 / 403 36 26               Fax 02233 / 524 40-4

E-Mai l :  stroebel . f le isch-wurst@aon.at
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STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

 

ZZ    II    VV    II    LL    GG    EE    OO    MM    EE    TT    EE    RR  
 

3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 
 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

 

EP: Schatzl
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ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZIVILTECHNIKER FÜR BAUINGENIEURWESEN 
 

• PLANUNG und AUSSCHREIBUNG 
• SANIERUNGSKONZEPT 
• BAUPHYSIK und ENERGIEAUSWEIS 
• THERMOGRAFIE 
• LIEGENSCHAFTSBEWERTUNG 
• STATIK 
• BAUAUFSICHT 

 

Hauptstraße 71   I    3021 Pressbaum   I   02233/57375   I    office@physcon.at   I   www.physcon.at 
 
 
 
 

 

ZIVILTECHNIKERGESELLSCHAFT
  

 

Dipl.-Ing. Christoph Ostwalt
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

P-05 

1/4 Seite Querformat 

187 x 66 

Die Nummer 1455 ist in ganz 
Österreich zum Ortstarif täglich 
rund um die Uhr zu erreichen. 
Was leistet dieses neue wich-
tige Service? 
Sie erfahren,
•	 welche Apotheke gerade, 

etwa am Feiertag oder am 
Wochenende, Dienst hat,

•	 wie man diese Apotheke am 
schnellsten erreicht, 

•	 ob ein Medikament lagernd 
ist oder nicht.

•	 Sie können auch anrufen,
•	 wenn Sie nicht sicher sind, 

wie die Ihnen verordnete 
Arznei einzunehmen ist,

•	 welche Nebenwirkungen 
möglich sind,

•	 welche Wechselwirkungen 
mit anderen Medikamenten 
auftreten können. Gerade 
jetzt in der beginnenden 
Grippezeit ersparen Sie sich 
damit vielleicht Sorgen und 
Zweifel.

Jetzt wurde dieser neue Not-
ruf der Apotheker Wirklichkeit. 
Ein – wie wir meinen - wich-
tiges Angebot vor allem für jene 
Menschen, die die Beipacktexte 
von Arzneimitteln nicht oder nur 
schwer entziffern können.

Der neue Apotheken-
Notruf 1455
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Hauptstraße 119, Haus 2, G 1 
3021 Pressbaum
Telefon: 02233/57595
Öffnungszeiten: Di-Fr: 8.30-18.00, Sa: 9.00-14.00

renate s haarstudio

Haarverlängerung - Haarverdichtung
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Seit über 40 Jahren im Dienste unserer Kunden
ELEKTRIKER - INSTALLATEUR

1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 96
Tel.: 01 / 8771364, Fax: 01 / 8777903
rothensteiner.kurt@chello.at

JETZT AUCH IN:
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 50
Tel.:02233/56313, Fax: 02233/56313-13
rothensteiner.kurt@speed.at Rothensteiner

www.installateur-rothensteiner.com

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Michael Schandl
Hauptstrasse 54
3021 Pressbaum
Tel.: 02233/55930

Montag - Freitag
07.00 - 12.00
15.30 - 20.00

Samstag, Sonn -und
Feiertag geschlossen

A i nskt o angebote

a f  
   1 -

K f ee ab      € ,

u e
e  

€ 1

W rsts mm l      
    ,-

g fü t  e ä k  €

e ll es G b c         2,-

r h ü    
 €

F ü st ck         3,-

Getränkeangebot laut Karte

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

iccoloCPasino

NEU
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisen 
Stufenzins-Sparbuch

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at
info@rbwienerwald.at

» aktuell bis zu 4%
» Laufzeit 36 Monate
» jederzeit behebbar
» garantiert steigender Zinssatz

1. Jahr 1,25 % 

3. Jahr 4,00 %

2. Jahr 1,75 %

Stand: Februar 2011

visitenkarten ZW.ai   22.04.2008   14:55:19 Uhr

A - 1030 Wien, Ungargasse 35 shop@patchwork.at
Telefon: ++43(+1) 718 96 96 Telefax: ++43(+1) 718 96 96-6

Österreichs bestes Fachgeschäft für Patchwork und Quilt!

w w w. p a t c h w o r k . a t

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30

...für eine kostenlose Marktwertschätzung für alle Eigentümer die Haus, Grund oder
Wohnung verkaufen lassen wollen.

BEI UNS SIND SIE UND DER VERKAUF IHRER IMMOBILIE
SENIORCHEFSACHE

- das bedeutet für Sie nicht nur Sicherheit in allen persönlichen, finanziellen und
rechtlichen Belangen, sondern auch das Vermeid enüberflüssiger Besichtigungen

von „Interessenten“ die weder kaufen wollen noch kaufen können.

Moser- Immobilien            Tel: 02231/61231 täglich von 9-21 h

Auf Ihren Anruf freut sich Herr Hans Moser senior

GUTSCHEIN
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l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung  Neuanlagen   Alarmanlagen
Blitzschutz   E-Befund   24h-Störungsnotdienst
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Kaufhaus 
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

www.immobilien-moertl.at
Finden Sie Ihr Zuhause im Wienerwald.
Kostenlose Verkehrswertschätzungen

moertl@immobilien-moertl.at, T: 02772/54160
Zentrale Neulengbach: 3040 Wiener Straße 51

Filiale Purkersdorf: 3002 Hauptplatz 12, T: 02231/67848
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UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag
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Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden
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Ihr Fachgeschäft für schöneren Schmuck und Uhren

Rubin - Juwelen - Uhren - Schmuck
Gertrude Macourek

Reparaturen von Uhren sowie Goldarbeiten
und Sonderanfertigungen nach Wunsch

Perlen und Knüpfarbeiten - Reparatur von antiken Uhren
3021 Pressbaum, Hauptstraße 81, Tel.02233/52169

Seite 29

www.vp-pressbaum.at

Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

 

                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                          
                                              E-mail: office@kfz-entsorgung.at                    Büro: Forsthausstr.57                                                                                                                                                           
                                                                                                                                       3031 Rekawinkel                                                                                                           
                                                        Lager: Kogler Hauptstr.11                                                     
                                                                                                                                       3443 Kogl                   
                                                                                   KFZ-Entsorgung                            
                                                                   Zahle  für ihr Schrottauto 
                                                      Ankauf von Schrott, Eisen, Buntmetallen usw. 
                                        An & Verkauf von Unfallfahrzeugen und Gebrauchtwagen 
                           Entsorgung von Elektrogeräten, Öfen, Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. 
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Tel.: 02233 / 55530
bau@erdbewegung-braunias.at
www.erdbewegung-braunias.at

INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe
Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg

Vorsorgeuntersuchung kostenlos
Wahlärztin für alle Kassen

!  Keine Wartezeit  !
Konsiliar	und	Beleg	Ärztin	im	Rudolfinerhaus,	1190	Wien
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Cafe-Pension Familie Parzer

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 /( 0)2233 / 527 36
Emai l :pension.parzer@aon.at

Internet: www.pensionwienerwald.at

Frühstücken Sie bei uns:
Montag bis Sonntag 7-10 Uhr

FÜHSTÜCKSBUFFET

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich Montag bis Sonntag 7-11 Uhr
NACHMITTAG:

Montag bis Do 15-22 Uhr
Samstag und Sonntag 14-20 Uhr
Mittags und Freitag nachmittag 
geschlossen

Gratis Internet und WLAN im Cafe
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Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 
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Ihre Ansprechpartner der Volkspartei Pressbaum
Vize Bürgermeister Michael Schandl           

Ausschussobmann:
Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-
serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.
Tel. 0664 1619663

michael.schandl@vp-pressbaum.at

GR Alexander Höfer
Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-
serschutz. Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, 

Beleuchtung, Klimaschutz. Kontrolle.
Tel. 0664 4456105

office@kanalhöfer.at

GR Ilse Jahn          
Ausschussmitglied:

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.
Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Kontrolle.
Tel. 0676 9039998

ilse.jahn@vp-pressbaum.at

GGR Martin Söldner
Ausschussobmann:

Sport, Jugend, Kultur, Bildung inkl. Subventionen. 
Finanzen, Personal, interne Verwaltung.

Tel. 0699 10470571
martin.söldner@vp-pressbaum.at

GR DI Erik Kieseberg          

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.  

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuch-

tung, Klimaschutz. Kontrolle.

Tel. 0664 8725712

mindboggler@gmx.at

GR Alois Berger
Ausschussmitglied:
Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, 
Straße, Hochwasserschutz. 
Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Tel. 0664 3341144           

GR Manfred Barta
Ausschussmitglied:

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, 
Klimaschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. Kontrolle.
Tel. 0699 88795146

barta-general@gmx.at

GR Johann Braunias          
Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-
serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.
Tel. 0664/5006623 

erdbewegung.braunias@kpr.at

Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner
Sprechstunden:
Dienstag 17 Uhr bis 19 Uhr
und Mittwoch 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Tel. 0664 83 69 177 oder per Mail
josef.schmidl-haberleitner@pressbaum.gv.at

GGR Dipl. Ing. Josef Wiesböck:
Ausschussobmann und Fraktionsobmann
Finanzen, Personal, interne Verwaltung.
Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Tel. 0699 10418570
josef.wiesböck@vp-pressbaum.at          

GGR Maria AUER          
Ausschussobfrau:

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Raumordnung, 
Bau, Wasser, Kanal, Straße , Hochwasserschutz.

Tel. 0664 5406769
maria.auer@vp-pressbaum.at

GR Ing. Kurt Heuböck
Ausschussmitglied: Finanzen, Personal, interne Ver-
waltung. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bauhof, 
Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.
Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.
Tel. 0676 7190518
heuböck@gmx.at

GR Jutta Polzer:
Ausschussmitglied:
Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.
Bauhof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. 
Kontrolle.
Tel. 0676 6334550
jutta.polzer@vp-pressbaum.at                

GGR Irene Wallner-Hofhansl:
Ausschussobfrau:
Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.
Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Tel. 0676 83295763
irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at              

GR Dipl. Ing. Fritz Brandstetter:
Ausschussmitglied und Umweltgemeinderat
Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.
Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-
schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.
Tel. 0664 1134530
fritz.brandstetter@kabsi.at

GR Dipl. LSB Irene Heise
Ausschussmitglied:
Finanzen, Personal, interne Verwaltung. 
Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-
schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.
Tel. 0699 10706060
irene.@gheise.at 



www.vp-pressbaum.at

Seite 32

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 
FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22
FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 
Rotes Kreuz Purkersdorf:
Tel. 02231/62 144, Notruf 144 
Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606
Parteienverkehr der 
Marktgemeinde Pressbaum:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232
Hilfswerk Wiental:
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28
SENE CURA  Sozialzentrum Pressbaum: 
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131
Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214
Evangelische Kirche: Tel. (02231) 63 336
Landesklinikum Donauregion Tulln: 
alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00       
bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der 
Sonderklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 
20.00  Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0
Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Fachärztin für  Kinder und Jugendheilkunde:
Dr. Christa Levin-Leitner, 
3013 Pressbaum Bartberg Teichgasse 11 
Führerscheingutachten und Privatordination
nach  telefonischer Vereinbarung 
Tel. 02233 54307

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Praktischer Arzt:
Dr. Reginald Orosel Allgemeinmedizin 
3013 Tullnerbach,Weidlingbachstraße 15
Tel. (02233) 52490
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Josef  Kremslehner-Gasse 1 
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Gemeindeärztin: Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 99, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 
18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

> Wichtige Telefonnummern <

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 
Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5 
3013 Pressbaum, 
am Bartberg




